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GEMEINDE-NACHRICHTEN 
 

 

GRÜNSCHNITT,   
BAUM-  und  STRAUCHSCHNITT 

 
Bis Herbst 2013 konnten Haushaltsmengen an Baum- und Strauchschnitt sowie 
Grünschnitt ohne zeitliche Einschränkung im AWZ Mieders bei der 
Kompostieranlage der Fa. Mussmann kostenlos und jederzeit entsorgt werden. 
 
Nachdem der Betreiber des AWZ Mieders immer häufiger feststellen musste, 
dass eine unbeaufsichtigte und zeitlich nicht begrenzte Nutzung des AWZ 
Mieders nicht möglich ist, weil – abgesehen von vereinzelten Fehlwürfen – auch 
Abfälle, Bauschutt und Sperrmüll, welche in keinem Zusammenhang mit 
organischen Abfällen und der dafür vorgesehenen Entsorgungsmöglichkeit 
stehen, zum Teil in großem Ausmaß entsorgt wurden. 
 
 Ebenso wurde die Anlage teilweise von Frächtern und Transporteuren 
missbraucht, welche Grün- und Strauchschnitt in unüberschaubaren Mengen, 
sogar aus Gemeinden außerhalb des Stubaitales, angeliefert und entsorgt 
haben. 
 
Sämtliche Absperrungen, Hinweisschilder und Einrichtungen, welche eine 
geordnete Bewirtschaftung ermöglichen hätten sollen, wurden ignoriert, 
missachtet und zum Teil zerstört.   
 
Für den Betreiber ist es dadurch unmöglich geworden, die zusätzliche Sortierung 
und ordnungsgemäße Entsorgung der nicht vorgesehenen Abfälle durchzuführen 
und zu finanzieren. 
 



Diesbezüglich anfallende höhere Kosten können auch nicht von der Gemeinde 
übernommen werden, da es nicht vertretbar ist, die Bequemlichkeit und Ignoranz 
derjenigen zu unterstützen, die sich nicht an grundsätzliche Bestimmungen und 
Regeln halten können oder wollen. 
 
Die bis Ende 2013 gewohnten Möglichkeiten zur Strauchschnittentsorgung 
können wegen dieser Fehlverhalten nicht mehr angeboten werden. 
Die Abgabenmöglichkeit ist nur mehr zeitlich beschränkt mit Aufsichtspersonal 
während der Öffnungszeiten gegeben. 
 
Daher gelten als überwachte Abgabetermine für die Entsorgung von Grünschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt wie bisher: 
 
Dienstag und Donnerstag von 8.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
 
Auf Wunsch vieler Gartenbesitzer ab sofort: 
 
an jedem Samstag im Zeitraum vom 24. Mai bis 25. Ok tober 2014 
von 14.00 – 17.00 Uhr 
 
Die Überwachung an Samstagen wird durch die Bergwacht übernommen, welche 
sich dankenswerter Weise bereit erklärt hat, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Die Firma Mussmann kann für Sonderfälle noch anbieten, dass außerhalb dieser 
Öffnungszeiten die Abgabe von Baum- und Strauchschnitt nach telefonischer 
Terminvereinbarung möglich ist. 
Der zuständige Mitarbeiter des AWZ Mieders ist hierfür telefonisch unter 0676 / 
836866328 erreichbar und ist bemüht, nach Möglichkeit die Entsorgung 
zusätzlich außerhalb der Öffnungszeiten zu ermöglichen. 
 
Im Recyclinghof Fulpmes / Telfes werden ausnahmslos nur Haushaltsmengen 
von Grasschnitt angenommen! 
Die Annahme von Baum- und Strauchschnitt ist im Recyclinghof nicht möglich. 
 
 

KINDERBETREUUNG  IN  DEN  FERIEN 
 
In den Ferien findet die talweite Kinderbetreuung im Kinderhort Fulpmes bzw. in 
der Kinderkrippe Fulpmes (Tanglplatz 1) neben dem Kindergarten Fulpmes statt.  
 
KINDERHORT 

Sommerferien: 
 

Während der Sommerferien wird der Hort alterserweitert (Alter von 2 – 14 Jahre) für 
alle Stubaier Gemeinden geöffnet. 
Die Kosten belaufen sich auf EUR 1,00 pro Stunde und sind im Voraus für die ganze 
Woche zu bezahlen.  
Es besteht ab Sommer 2014 auch die Möglichkeit, vergünstigt eine Pauschal-
Wochenkarte um EUR 35,00 zu erwerben (Stundenpreis nur EUR 0,80).  
Mittagstisch kostet zusätzlich EUR 4,50 pro Menü (inkl. Getränk). 
 



Betreuungszeiten :  Mo – Do:   07.30 – 17.00 Uhr durchgehend  
    Fr:  07.30 – 13.00 Uhr  
Öffnungszeiten :   vom 07.07. bis 29.08.2014 geöffnet 
Anmeldung :   nicht notwendig 
 

Ferien unterm Jahr: 
 

Auch in den Ferien unter dem Jahr (z.B. Weihnachten, Semester, Ostern etc.) können 
Kinder anderer Gemeinden den Hort besuchen. 
Die Kosten betragen EUR 1,50 pro Betreuungsstunde zuzgl. EUR 4,50 für das 
Mittagessen. 
 
Betreuungszeiten :  Mo – Fr : 07.30 – 17.00 Uhr 
Anmeldung :   Es wird empfohlen, sich hier frühzeitig im Hort 
    anzumelden, damit geplant werden kann. 
    (Tel. Kinderhort: 0699 / 16 22 51 23) 
 
 
Alle Infos zum Hort auf der Gemeindehomepage unter: 
 
http://www.fulpmes.tirol.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?gnr_search=417&bezirkonr=
0&detailonr=221461622&menuonr=218985415 
 
 
KINDERKRIPPE 
 
Für Kleinkinder (2 – 5 Jahre) wird in den Ferien empfohlen, Kontakt mit der 
Kinderkrippe Fulpmes aufzunehmen.  
 
Kosten :    EUR 1,50 pro Stunde für einrichtungsfremde Kinder aus  
    anderen Gemeinden 
Betreuungszeiten :  Mo – Do:  07.30 – 17.00 Uhr 
    Fr:   07.30 – 15.30 Uhr (mit Mittagstisch)  
Öffnungszeiten :   Sommerferien 07.07. – 14.08.2014  
    Ferien unterm Jahr – bitte um Anmeldung in der   
    Kinderkrippe 
Anmeldung :   Eine frühzeitige Anmeldung in den Sommerferien ist von  
    Vorteil, da ein Platz garantiert werden kann! 
    (Tel. Kinderkrippe: 0699 / 16 22 51 22)  
    Sollte keine Anmeldung erfolgen, werden Kinder, die  
    keinen Platz mehr in der Kinderkrippe erhalten, im zweiten  
    Stock im Kinderhort betreut. 
 
 
Alle Infos zur Kinderkrippe auf der Gemeindehomepage unter: 
 
http://www.fulpmes.tirol.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?gnr_search=417&bezirkonr=
0&detailonr=219554532&menuonr=218985415 
 
 
 
 
 
 
 



 

EINHEITSWERT – 
HAUPTFESTSTELLUNG  2014  

 
Das Finanzamt führt im Jahr 2014 eine „Hauptfeststellung des Einheitswertes“ für 
alle land- und forstwirtschaftlichen Grundflächen durch. 
Dazu werden ab Ende Mai 2014 vom Finanzamt die notwendigen Unterlagen 
verschickt. 
 

Termine Einheitswert-Hauptfeststellung 2014 
 

Die Bezirkslandwirtschaftskammer Innsbruck hält für alle Grundstückseigentümer 
gemeinsam mit den Bezirksforstinspektionen Innsbruck und Steinach zum Thema 
„EINHEITSWERT-HAUPTFESTSTELLUNG 2014“ Informationsveranstaltungen ab. 
  
Für den Besuch einer Informationsveranstaltung stehen Ihnen folgende Termine 
zur Verfügung: 
 
Termin Uhrzeit Veranstaltungsort 

Montag, 02. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Kranebitterhof", Innsbruck 

Dienstag, 03. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Schwarzer Adler", Pfaffenhofen 

Mittwoch, 04. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Schwarzer Adler", Pfaffenhofen 

Donnerstag, 05. Juni 2014 13:30 - 16:00 Saal Hohe Munde, ErlebnisWelt Alpenbad Leutasch 

Dienstag, 10. Juni 2014 13:30 - 16:00 Gemeindesaal, Gries/Sellrain 

Mittwoch, 11. Juni 2014 13:30 - 16:00 Lindensaal, Axams 

Donnerstag, 12. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Schwarzer Adler", Pfaffenhofen 

Donnerstag, 12. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Kirchenwirt", Navis 

Montag, 16. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Neurauter", Hatting 

Dienstag, 17. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Kranebitterhof", Innsbruck 

Mittwoch, 18. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Bärenwirt", Patsch 

Montag, 23. Juni 2014 13:30 - 16:00 Gemeindeamt Rinn 

Dienstag, 24. Juni 2014 13:30 - 16:00 Freizeitzentrum, Neustift 

Mittwoch, 25. Juni 2014 13:30 - 16:00 Freizeitzentrum, Neustift 

Montag, 30. Juni 2014 13:30 - 16:00 GH "Parkhotel", Matrei 

Dienstag, 01. Juli 2014 13:30 - 16:00 GH "Parkhotel", Matrei 

Donnerstag, 03. Juli 2014 13:30 - 16:00 GH "Parkhotel", Matrei 

Montag, 07. Juli 2014 13:30 - 16:00 GH "Kranebitterhof", Innsbruck 

Mittwoch, 09. Juli 2014 13:30 - 16:00 GH "Jagerwirt", Volders 

Donnerstag, 10. Juli 2014 13:30 - 16:00 GH "Jagerwirt", Volders 

 
Es wird gebeten folgende Unterlagen mitzubringen: 
 
- Erklärungsformular Finanzamt 
- Grundbuchsauszug (sollte alle Eigentumsflächen umfassen) 
- Aufzeichnungen über durchschnittliche Tierbestände und 
 Jahresproduktionen 
 



VERKEHRSVERBUND  TIROL  
 

Für alle SchülerInnen und Lehrlinge: Günstig in Tir ol mobil 
  
SchülerInnen und Lehrlinge können für nur 96,- Euro in ganz Tirol mobil sein. 
Das VVT SchulPlus- und LehrPlus-Ticket gilt auf den VVT Linien für alle 
SchülerInnen und Lehrlinge bis zum vollendeten 24. Lebensjahr. Alle öffentlichen 
Verkehrsmittel (Bus, Bahn, Tram) in Stadt und Land können damit genutzt 
werden.  
 

Ein Ticket für Freizeit, Schule und Lehre.  
Ob zur Schule, zur Lehrstätte, zur auswärtig stattfindenden Schulveranstaltung, 
zur Sportstätte, zum Musikunterricht oder einfach mal ins Kino – mit den Plus-
Tickets wird alles kostengünstig und selbstständig erreichbar. Das ElternTaxi 
kann so getrost in der Garage bleiben. Das Plus-Ticket kann übrigens jederzeit 
unterjährig gekauft oder von einem bestehenden Schul-Ticket aufgewertet 
werden. 
 

Sommer inklusive. 
Mit dem SchulPlus- und LehrPlus-Ticket in der Tasche können Jugendliche auch 
in den Sommerferien im Tiroler Nahverkehr unterwegs sein. Tipp: Alle die 
momentan nur ein Schul-Ticket haben, können dieses auch jetzt noch upgraden 
(die bereits bezahlten 19,60 Euro werden den 96,- Euro gutgeschrieben) und 
dadurch auch in den Sommerferien öffentlich mobil bleiben. 
 

Nightliner mit dabei.  
Interessant für Nachtschwärmer. Die Nightliner Innsbruck (Kernzone) und 
Großraum Innsbruck sowie der Regio Nightliner Ötztal sind in den Plus-Tickets 
inkludiert.  
 

Schnelle Auskunft.  
Wer viel unterwegs ist, kommt oftmals auch in Gegenden, in denen er sich nicht 
so gut auskennt. Die VVT App SmartRide ist der sichere Begleiter. Nicht nur zur 
Verbindungssuche für Bus, Bahn oder Tram, auch den schnellsten Weg zur 
gewünschten Haltestelle hat man mit VVT SmartRide immer dabei. Die App gibt 
es kostenlos für alle Smartphones (iOS und Android). www.vvt.smartride. 
 

Learning by doing. 
Um SchülerInnen der 3. bis 6. Schulstufe den sicheren Umgang mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln, das Lesen von Fahr-, Zonen- und Liniennetzplänen, das 
Errechnen von Fahrpreisen und die Nutzung moderner Infosysteme näher zu 
bringen, bietet der VVT zusammen mit dem Klimabündnis Tirol den 
Schulworkshop „ÖffisChOOL“ an. www.vvt.at/school. 
 

Schülerfreifahrt.  
Für die Strecke vom Wohnort zur Schule bzw. zur Lehrstelle und retour, ist 
weiterhin das Schul- bzw. Lehr-Ticket für 19,60 Euro erhältlich (ohne Freizeit-, 
Ferien- & Nightliner-Nutzung).  
 

Mehr Details auf:  www.vvt.at/jugend  
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